
Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in als
Agrarwissenschaftler*in mit
ökonomischem Schwerpunkt (w/m/d)
Das Institut für Betriebswirtschaft des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, Bundesforschungsinstitut für
ländliche Räume, Wald und Fischerei, in Braunschweig sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet für
48 Monate in Vollzeit (zzt. 39 Stunden/Woche) für das Thünen- Innovationsimpulsprojekt - AI-Chat für
das Thünen-Institut - LLM für eine effiziente Politikberatung – eine*n wissenschaftliche*n
Mitarbeiter*in als Agrarwissenschaftler*in mit ökonomischem Schwerpunkt (w/m/d).

Ihre Aufgabe ist die Entwicklung und Umsetzung eines Konzepts zur systematischen Aufbereitung und
Nutzung des internen Dokumentenbestands. Dieser Dokumentenbestand ist dann die Basis für die KI-
Experten, den Chat zu erstellen (Stellenausschreibung ‚wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in als Data Scientist
mit dem Schwerpunkt KI (m/w/d)‘ - 2025-203-BW). Sie planen und erstellen mit unseren Fachexperten eine
zentrale und durchsuchbare Textdatenbank, um das vorhandene Wissen für die Chat-Intrastruktur
zugänglich zu machen. Zunächst wird ein Prototyp entwickelt, der auf den Dokumenten mehrerer
hauptsächlich sozioökonomischer Institute basiert. Ein zentraler Aspekt der Stelle ist die Entwicklung und
Durchführung von inhaltlichen Qualitätschecks und Validität der Ergebnisse. Dies wird durch diese Stelle
und dem Fachwissen von Fachexperten aus den Instituten gewährleistet, die die vom System generierten
Antworten und Analysen prüfen und bewerten.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD Bund und wird bei Erfüllung der tariflichen und
persönlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 13 TVöD Bund vergütet.

Job-ID: J000000223
Einsatzort: Braunschweig
Gesellschaft: Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Tätigkeitsbereich: Agrarwissenschaften
Art der Anstellung: Vollzeit / Teilzeit möglich
Veröffentlicht: 05.12.2025



Ihre Aufgaben:
Sie entwickeln gemeinsam mit den Fachinstituten einen Plan zur Auswahl und Aufbereitung interner
Dokumente (z. B. Stellungnahmen, Protokolle, Intranet-Informationen, etc.).

Sie implementieren diesen Plan für ausgewählte Fachinstitute. Das entwickelte Konzept muss so
gestaltet sein, dass es auf andere Institute innerhalb des Thünen Instituts übertragbar ist und deren
spezifischen Bedürfnissen angepasst werden kann.

Sie begleiten und organisieren das Verfahren zur Konvertierung verschiedener Dokumente, um eine
effektive Indizierung und maschinelle Lesbarkeit zu gewährleisten.

Sie kommunizieren und binden relevante Akteure (u. a. Bibliothek, Webautoren und der
Presseverantwortlichen) in die Entwicklung des Konzeptes ein.

Ihre Aufgabe umfasst die Anwendung von (agrarökonomischer) Fachexpertise, um die inhaltliche
Qualität der erstellten Chatantworten sicherzustellen

Ihr Profil:
abgeschlossenes Hochschulstudium (Univ.-Dipl./M. Sc.) der Agrarwissenschaften mit ökonomischem
Schwerpunkt (Agrarökonomie oder Agribusiness oder Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des
Landbaus)

eine Promotion in diesem Bereich ist von Vorteil

Sie besitzen ein breites interdisziplinäres Wissen im Bereich der Agrarwissenschaften

Sie haben Erfahrungen in intensiven Literaturanalysen und im Abfassen von wissenschaftlichen
Veröffentlichungen

Persönliches Anforderungsprofil:

Sie sind proaktiv, kommunikativ und arbeiten gerne in einem relativ neuen Arbeitsbereich zur
Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung

Fähigkeit, interdisziplinär zu denken und sich schnell in fachfremde Themen einzuarbeiten

analytisches Denkvermögen, kritische Urteilsfähigkeit

strukturierter und zielorientierter Arbeitsstil, selbständige Arbeitsweise

ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Bereitschaft, in einem interdisziplinären Team
zusammenzuarbeiten

Fähigkeit, komplexe Sachverhalte schriftlich und mündlich klar und verständlich zu präsentieren

sehr gute Deutsch- sowie sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Bereitschaft und Fähigkeit für Dienstreisen (Pkw-Führerschein)

Unser Angebot:
Verantwortung und Sinnstiftung: verantwortungsvolle Arbeit in einem engagierten Team,
Einbindung in ein dynamisches, interdisziplinär arbeitendes Forschungsinstitut und Nähe zu aktuellen
politik- und praxisrelevanten Themen

Flexibilität und Work-Life-Balance: flexible Arbeitszeitmodelle, grundsätzliche Möglichkeit der



Teilzeitbeschäftigung sowie des mobilen Arbeitens und der Telearbeit, zertifizierter Arbeitgeber Audit
berufundfamilie mit vielfältigen Angeboten zur Vereinbarkeit von Beruf und Lebensphasen

Perspektive: Fortbildungsmöglichkeiten für den Aufgabenbereich und individuelle Weiterentwicklung

Leistungen: tarifgebundenes Beschäftigungsverhältnis mit attraktiven Sozialleistungen (z. B.
betriebliche Altersvorsorge, Jahreseinmalzahlung, vermögenswirksame Leistungen)

Gesundheit: Betriebliches Gesundheitsmanagement und Vorsorgeangebote

Mobilität: JobTicket, ÖPNV Anbindung, kostenlose Parkplätze und die Möglichkeit der Nutzung von E-
Ladesäulen

Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt daher
ausdrücklich die Bewerbung von Frauen.

Wir leben ein diverses und weltoffenes Miteinander. Das Johann Heinrich von Thünen-Institut verpflichtet
sich zur Inklusion. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung sind daher ausdrücklich
erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren bevorzugt berücksichtigt. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung
einen Nachweis über die Schwerbehinderung oder Gleichstellung bei.

Rückfragen richten Sie bitte an PD Dr. Alexander Gocht (E-Mail: alexander.gocht@thuenen.de).

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, übersenden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit
Motivationsschreiben, tabellarischem Lebenslauf (Darstellung von Ausbildung und beruflichem
Werdegang) und Zeugniskopien (Masterzeugnis, Schulabschlusszeugnis, etc.) bis 15.01.2026 unter
Nennung der Kennziffer 2025-276-BW bevorzugt elektronisch (als ein pdf-Dokument) an:
bw@thuenen.de.


